
In Begleitung eines sachkundigen Vertreters des
Ruhehains lernen Sie den Wald kennen. Sie su-
chen mit uns einen Familienbaum oder einen Ur-
nenplatz unter einem Gemeinschaftsbaum oder
an einer anderen markanten Stelle aus. 

Sie erhalten von uns die Satzung für den Ruhe-
hain Hürtgenwald sowie eine Ausfertigung des
Entgelteverzeichnisses, einen Nutzungsvertrag
mit den Allgemeinen Geschäftsbedingungen und
eine Rechnung für das Nutzungsrecht. 

Nach Bezahlung der Rechnung und der Rück-
sendung des unterschriebenen Nutzungsvertra-
ges wird Ihnen das Nutzungsrecht erteilt.

Sie und eventuell von Ihnen benannte Nut-
zungsberechtigte werden in das Baumregister des
Ruhehains Hürtgenwald eingetragen. 

Im Trauerfall teilen Sie oder ein beauftragter
Angehöriger dem von Ihnen ausgewählten Be-
statter mit, dass der Verstorbene im Ruhehain
Hürtgenwald beigesetzt werden soll. 

Der Bestatter, Sie selbst oder eine beauftragte
Person kontaktieren den Ansprechpartner des Ru-
hehain Hürtgenwald und teilen unter Vorlage der
Urkunde mit, dass eine Beisetzung im Ruhehain
stattfinden soll. Es wird ein Beisetzungstermin
vereinbart. Das Beisetzungsentgelt wird festge-
setzt und fällig. 

Ein Beauftragter des Ruhehain Hürtgenwald hat
die Grabstätte im Vorfeld für Sie vorbereitet und
ist zur Beisetzung am vereinbarten Termin anwe-
send. Nach der Beisetzungszeremonie verschließt
er die Urnengrabstätte.

Blumenschmuck, Kränze oder Gestecke bzw.
andere Grabbeigaben sind im Ruhehain Hürtgen-
wald nicht erlaubt. 

Ihr Weg zum RuhehainWas Sie zur Grabstätte wissen sollten

Friedhofsadresse

Ruhehain Hürtgenwald

Simonskaller Straße (K36), 52393 Hürtgenwald

Geschäftsadresse

Ruhehain Hürtgenwald GmbH

August-Scholl-Str. 5, 52393 Hürtgenwald
Telefon 02429/ 30954
E-Mail: ruhehain@huertgenwald.de
Internet: www.ruhehain-huertgenwald.de
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Die Gemeinde Hürtgenwald liegt im Deutsch-Belgi-
schen Naturpark Hohes Venn – Eifel und ist Natio-
nalpark-Gemeinde im Nationalpark Eifel. 

Der Ruhehain Hürtgenwald befindet sich in einer
circa 7 Hektar großen Waldfläche zwischen den
Ortsteilen Vossenack und Simonskall. Er ist von der
B 399 (Düren – Monschau) über die K 36 in Richtung
Simonskall zu erreichen. Nach ca. 1,5 km ist die Ein-
fahrt zum Ruhehain durch ein Hinweisschild kennt-
lich gemacht.

Der Name Hürtgenwald ist identisch mit der Be-
zeichnung des großen Waldgebietes im näheren
und weiteren Bereich des Ortes Hürtgen. Dieses

Waldgebiet wurde im Zu-
sammenhang mit den
schweren Kampfhandlun-
gen des Zweiten Weltkrie-
ges im Winter 1944 / 1945
weltweit bekannt und er-
langte traurige Berühmt-
heit. Bedingt durch die
Kriegsfolgen wurden na-
hezu alle Ortschaften, Fel-
der und Wälder vollstän-
dig zerstört und verwü-

stet. Der Hürtgenwald präsentiert sich heute mit sei-
nem alten und neuen Nadel- und Laubwaldbestand
wieder als eines der schönsten Erholungs- und Frei-
zeitgebiete der Eifel.

Lage im Herzen der Natur

Im Ruhehain Hürt-
genwald finden Bei-
setzungen im Wurzel-
bereich an Bäumen
oder anderen mar-
kanten Stellen des
Waldes in einer biolo-
gisch abbaubaren Ur-
ne statt.
Die Bäume im Ruhe-
hain sind nummeriert
und werden in einem
Baumregister aufge-
führt. Neben Einzel-

grabstellen an Gemeinschaftsbäumen können auch
Nutzungsrechte an Einzel-, Partner- oder Familien-
bäumen erworben werden. Nähere Einzelheiten
hierzu ergeben sich aus dem Entgeltverzeichnis.
Der Ruhehain Hürtgenwald dient einer naturnahen
Bestattung, die sich bewusst von jeder Form einer
persönlichen Gedenkstätte oder gar erkennbaren
Grabstätte des Verstorbenen bzw. Beigesetzten ab-

hebt. Sie soll eine vollkommen alternative Bestat-
tungsform zu den üblichen Friedhöfen mit ange-
legten Wegen, erbauten Infrastruktureinrichtungen,
angelegten Grabstätten und Gedenksteinen mit Na-
mensaufschriften  und ähnlichem darstellen.

Beisetzung im Ruhehain

Der Ruhehain bleibt weitgehend naturbelassen,
so dass auch auf eine Einzäunung verzichtet wird.
Er ist jederzeit begehbar.
Die Beisetzungszeremonie kann grundsätzlich frei
gestaltet werden. Der Ruhehain verfügt über eine
Andachtsstelle, an der eine Verabschiedung der
Verstorbenen erfolgen kann. Da es sich um eine
Beisetzung in freier Natur handelt, sollte die Klei-
dung dem Wetter und den Gegebenheiten des
Waldes entsprechend gewählt werden. Beiset-
zungen  finden, außer bei extremen Witterungs-
verhältnissen, grundsätzlich bei jedem Wetter
statt.

Beisetzung im Ruhehain

Lageplan – Baumbestand
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